
Weihnachtszeit

Bedrohlich und von allen Seiten

Drängen sie sich zu mir hin,

Immer näher,

Immer enger,

Drücken-

Quetschen-

Schnaufen-

Stöhnen-

Unaufhaltsam umzingeln sie mich,

Wie eine Masse, zäh und dick,

Angespannte Grimassen - wiederlich,

Zähnefletschend mit irrem Blick.

Der Crô-Magnon-Mann wäre jetzt

Einfach losgebrochen - ohne Kalkül,

Den angespitzten Ast im Anschlag,

Mit wildem, erlösendem Angriffsgebrüll.

Ich aber, erinnere mich -

Es ist Weihnachtszeit - friedliche Zeit,

Und schweigend ertrage ich

Den Ellenbogen

In meiner ungedeckten Flanke

Im Kampf

Um die Rolltreppe.
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